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Pressemitteilung

TAL – Sicherheit steht an erster Stelle 

Feuerlöschsystem im Tanklager Lenting umfassend modernisiert und erweitert 

(Lenting, 10. April 2019) Die Transalpine Ölleitung (TAL) hat heute den abschließenden Anlagentest zur Bekämpfung eines Tankvollbrandes erfolgreich absolviert. Mit diesem Test schloss die TAL die im April 2016 gestartete Erweiterung und Modernisierung des Feuerlöschsystems für die insgesamt sieben Rohöltanks im Tanklager Lenting ab. Das Investitionsvolumen lag bei rund 8,5 Millionen Euro. „Wir haben insgesamt mehr als fünf Kilometer neue Leitungen für Löschwasser und Schaummittel im Erdreich realisiert, 22 neue Großhydranten installiert und die Pumpenkapazität verdreifacht“, erklärt Dirk Strack, Technical Assets Direktor TAL Deutschland. „Der neu angelegte Löschwasserteich verdoppelt zudem die bisher verfügbare Wassermenge“. 

Mit Unterstützung der Feuerwehren aus den umliegenden Raffinerien Gunvor und Bayernoil sowie der OMV Burghausen testete die TAL die maximal mögliche Belastung des Feuerlöschsystems in der Praxis. Durch den wirksamen Einsatz mobiler, hochleistungsfähiger Löschgeräte sowie der Zusammenarbeit mit den Feuerwehren kann die TAL Umweltauswirkungen im Ernstfall erheblich reduzieren. Auch die enge Zusammenarbeit mit den Feuerwehren aus Ingolstadt, Lenting und Kösching und deren Einsatzbereitschaft unterstützen zusätzlich den sicheren Betrieb des Tanklagers. 







Über die Transalpine Ölleitung
Die Transalpine Ölleitung transportiert jährlich mehr als 40 Millionen Tonnen Rohöl vom Hafen Triest zu acht Raffinerien in Österreich, Deutschland und Tschechien. Im Jahr 2018 flossen 41,6 Millionen Tonnen Rohöl durch die TAL. Im Hafen von Triest wurden über 465 Schiffe entladen.

Die TAL ist eine Hauptschlagader der mitteleuropäischen Wirtschaft: Das Unternehmen versorgt Österreich zu 90 Prozent, die Tschechische Republik zu 50 Prozent und Deutschland zu 40 Prozent mit Rohöl. In Bayern und Baden-Württemberg sind es 100 Prozent.

Die internationale TAL-Group besteht aus drei Ländergesellschaften in Deutschland, Österreich und Italien. Die TAL beschäftigt 221 Mitarbeiter. Inklusive Partnerfirmen sind rund 1.000 Mitarbeiter in den drei Ländern für TAL tätig. Gesellschafter der TAL sind OMV, Shell, Rosneft, ENI, C-BLUE LIMITED (Gunvor), BP, Exxon Mobil, Phillips 66/Jet, Total und MERO ČR. 

Die TAL im Internet: www.tal-oil.com
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